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Die einzelnen Bauweisen, selbst Konstruktionsteile und
technische Besonderheiten werden durch entspre-
chende ausstellungstechnische Behandlung offen auf-
gezeigt, sodaß auch dem Fachmann wertvolle An-
regungen geboten werden. Die Abteilung Holz-
hausbau in der großen Sonderschau „Deutscher Wald
-— deutsches Holz" wird einen starken Anziehungs-
punkt der „Grünen Woche Berlin" 1932 bilden.

Tofenfafel.
« Melchior Buchmann-Steger, alt Schmied-

meister in Hellbühl (Luzern), starb am 24. Januar
im 72. Altersjahr.

* Frit; Gfeller-Tschupp, Malermeister in Basel,
starb am 25. Januar im 66. Altersjahr.

Jakob Pfister, alt Dachdeckermeister von
Winterthur, starb am 26. Januar im 87. Altersjahr.

+ Alois Spät, alt Baumeister in Eglisau, starb
am 23. Januar im 77. Altersjahr.

« Gotfl. Liechti-Rindlisbacher, Zimmermann
in Bern, starb am 26. Januar.

Verschiedenes.
Anlernkurs für Maurerlehrlinge in Zürich.

Die Gewerbeschule der Stadt Zürich, der Zürcher
Baumeisterverband und die Abteilung Berufsberatung
des städtischen Jugendamtes veranstalten wieder einen
am 11. April beginnenden fünfwöchigen Anlernkurs
für Maurerlehrlinge, die im kommenden Frühjahr
bei Baumeistern in Zürich und Umgebung in die
Lehre treten wollen. — Alle Teilnehmer haben sich
einer psychotechnischen Prüfung zu unterziehen. Der
Kurs ist unentgeltlich. Gesunde, kräftige junge Leute,
nicht über 18 Jahre, werden auf den Maurerberuf
aufmerksam gemacht und zur Erlernung desselben
ermuntert. Der Beruf sei immer noch stark über-
fremdet, und es bestehe troß abnehmender Bau-
tätigkeit ein Bedarf nach einheimischem Nachwuchs.

Die schweizerische Holzeinfuhr 1931. Nach-
dem nun auch die Dezember-Einfuhrzahlen soeben
erschienen sind, die ein weiteres Anschwellen der
Nadelrundholz-Einfuhr, gleichzeitig aber ein Sinken
der Nadelholzbretter-Importe gegenüber dem No-
vember brachten, kann die Jahresbilanz gezogen
werden. Die Einfuhr des verflossenen Jahres stellt
sich gegenüber dem Jahre 1930 wie folgt:
Einfuhr 1931 1930

t
16,664
43,559

_207,647_
267,870

tNußrundholz
Buchen
anderes Laubholz
Nadelholz

Total
Bretter:
Eichen- 33,855
andere Laubholz- 23,766
Nadelholz- 98,204

Total Î55,825~
Brennholz-Papierholz:
Laubholz 137,545
Nadelholz 121,955

Total
"

259,500" 9,688,452 325,524 14,219/184
Für die Einfuhr der 683,195 t Holz der vorste-

henden Positionen, somit ohne Holzwaren, sind im
Jahre 1931 52,438,817 Fr. ins Ausland geflossen,
während 1930 für 663,255 f Holzeinfuhr dem Aus-
lande 51,584,383 Fr. bezahlt worden sind.

Wert Fr.

716,871
3,768,613

_11,655,535
16,141,019

7,941,294
4,260,791

_14,407,261
26,609,346

4,424,015
5,264,437

19,211
40,835

J 64,163_
224,209

22,349
24,368

_66,805_
113,522

143,918
181,606

Wert Fr.

991,830
3,798,771

J0,874,641
15,665,242

5,657,399
4,870,079

J, 1,172,479

21,699,957

5,091,366
9,127,818

Holz- und Eisenkonservierung. Im Schote der

Aargauischen Landwirtschaftlichen Gesell-
schaff sprach Dr. Bio m von der Materialpriifungs-
anstalt an der Eidgen. Technischen Hochschule über

das Thema „Holz- und Eisenkonservierung". Beim

Eisen belaufen sich die Korrosionsschäden, das heißt

die Schäden, die aus der Rostbildung entstehen, auf

der ganzen Welt auf Milliarden von Franken. Die

Rostbildung, die auf das gleichzeitige Einwirken von
Wasser und Sauerstoff aus der Luft auf das Eisen

zurückzuführen ist, kann verhindert werden durch

hermetisches Abschließen (ölanstrich). Das Holz wird

vor allem durch äußere Witterungseinflüsse geschä-

digt. Nimmt es Feuchtigkeit auf, so quillt es, beim

Trocknen zieht es sich wieder zusammen ; dadurch

werden die Fasern zerrissen. Ferner wird das Holz

von Pilzen durchdrungen und „verfressen".
Was für Maßnahmen können nun getroffen wer-

den, um diese Schädigungen zu verhüten? In erster

Linie muß eine zweckmäßige Konstruktion verlangt
werden, verbunden mit einer richtigen Auswahl des

Materials, ferner sind die verschiedenen natürlichen

Schußschichtbildungen zu begünstigen. Uns wird nun

aber in erster Linie der künstliche Schuß interessieren.
Als das Gebräuchlichste kommt das Anstrichverfahren
in Betracht. Wichtigste Vorbedingung ist dabei, dal;

der Gegenstand, der angestrichen werden soll, voll-

ständig frei von jeglichem Rost und Schmuß ist. Das

gut gereinigte Objekt muß nun aber sofort gestrichen,
d. h. grundiert werden. Größere Flächen werden in

neuerer Zeit unter Druckluft besprißt und nicht mehr

gestrichen. Der Verband der Materialprüfungsanstall
für die Technik hat eine Broschüre verfaßt: „Anstrich-

sfoffe und deren Anwendung". Hier sind die ver-

schiedenen Arten des Anstrichverfahrens, sowie die

Zusamrnenseßung der Anstrichstoffe eingehend be-

schrieben. Grundfarbe und Deckfarbe müssen auf-

einander abgestimml werden. Einen,ganz besonderen
Anstrich braucht es, wenn das Objekt dauernd oder

zeitweise im Boden oder im Wasser liegt. Hier wird

mit großem Vorteil ein Bitumenanstrich vorgenom-
men. Auch eine Behandlung mit Teer ist zweckmäßig,

wenn diese richtig vorgenommen wird. Wie schon

bereits betont, müssen alle Farben aufeinander ab-

gestimmt sein, nur so wird es möglich sein, einen

Farbenlieferanten unter Umständen haftbar machen

zu können. Vor jedem Anstreichen ist namentlich

gut aufzurühren, damit Pigment und Bindemittel

richtig miteinander vermengt werden.

Autogen-Schweisskurs. Der nächste Kurs der

Autogen-EndressA.-G. Horgen für ihre Kun-

den und weitern Interessenten wird abgehalten vom

15. bis 18. Februar 1932. Vorführung verschiedener

Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-

sung. Man verlange das Programm.

Literatur.
„Der Organisator". Das Schweizer Kreuz darf

nun bald nicht mehr in der Reklame verwendet wer

den. Darüber und auch über die richtige Zeichnung

unseres Landeswappens orientiert ein Artikel fn

Schweizer Monatsschrift: „Der Organisator",
Dazu enthält das neue Heft aber noch 37 anC®.

Arbeiten über Reklame, Verkaufsmethoden,.Buch

tung, Kostenberechnung, Schaufenster und Währung

fraqen. Verlangen Sie doch ein Probeheft zur

sieht.

520 Illustr setllVei?. klsricllv. ?eiiunK (Usisterbistî)

Dis sin^sinsn ksuwsixsn, xslloxi Xonxiruiciionxìsils unci
tsciinixcils ksxoncisrilsiisn wsrcisn ciurcil snixprs-
cilsncis suxxisilungxiscilnixclls ksiisnciiung oiisn sui-
gs^sigi, xociskz sucil cism i^scilmsnn wsrivoiis /!ln-
rsgungsn gsisoisn wsrcisn. Dis ^ioisiiung i^iol^-
iisuxlosu in cisr grokzsn 3on6srxciisu „Dsuixcilsr Wsici
— cisuixcilsx i"io!^" wirci sinsn xisricsn ^n?isilungx-
gunici cisr „(3rünsn Wociis Lsriin" 1932 loiicisn.

7o»enlsAsI.
» tleickior Vuckmsnn-Zteger, sit Zekmisci-

msiîter in tiieübüiHl (i.u?srn), xisris sm 24. isnusr
im 72. Msrxjsilr.

» ?rit; Vteiier-Iîekupp. ^siekmeiîtsr in Kslei,
xtsrio sm 25. isnusr im 66. ^iisrxjsiir.

» tskob piiltsr, sit vsckciecilermeilter von
Wintektkur. xisrio sm 26. isnusr im 37. ^iisrxjsiir.

» /Uok 5pst, sit Ssumsilter in Lgiksu, xisrio

sm 23. isnusr im 77. ^lisrxjsilr.
» Votti. i.isckti kincûilbscker, limmermsnn

în Kern. xisrlo sm 26. isnusr.

Ve»ckie6enS5.
Hniernku» tür i^tsureriekriinge in lürick.

Dis L-swsriosxciiuis cisr 3iscii ^üricil, cisr ^ürciisr
ösumsixisrvsrlssnci unci ciis Aisisiiung ösruixiosrsiung
cisx xisciiixcilsn iugsncismisx vsrsnxisiisn wiscisr sinsn
sm 11. T^prii issginnsnclsn iüniwöciiigsn /^nisrnicurx
iür Xlsursrisilriings, ciis im Icommsncisn 3-rüiljsilr
iosi ösumsixisrn in ^.üricil unci Dmgsisung in ciis
!_s!lrs irsisn woiisn. — ^IIs Isiinsilmsr ilsiosn xicii
siner gx^ciloisciinixclisn ?rüiung ^u unisr^isilsn. Dsr
Xurx ixi unsnigsiiiicii. (Dsxuncis, icrsiiigs jungs i.suis,
niciii üiosr 13 isiirs, wsrcisn sui cisn I^Isursrtosrui
suimsricxsm gsmscili unci 2iur Erlernung cisxxsiiosn
srmunisri. Dsr ösrui xsi immsr nocil xisric üissr-
irsmcisi, unci sx iosxisils iroi; sionsiimsncisr ösu-
isiigicsii sin Lscisri nscii siniisimixcilsm Xiscilwuciix.

vie lckveizierilctie ttoiieintukr tS2t. ^isck
cism nun sucii ciis Ds^smiosr-^iniuiir^silisn xosiosn
srxcilisnsn xinci, ciis sin wsiisrsx T^nxcilwsilsn cisr
I^scisirunciiioi^-^iniuilr, gisicil^siiig siosr sin 8ini«sn
cisr Xlscisiiioi^iorsiisr-imporis gsgsnüissr cism I^Io-
vsmiosr iorscilisn, icsnn ciis isilrsxioiisn? gs^ogsn
ws>-6sn. Dis ^iniuiii- cisx vsrfioxxsnsn Isiii-sx xlsüi
xicii gsgsnûksi- cism Dili's 1930 v,is loigi!
3iniu3r 1?Z1 19Z0

t
16.664
4Z.S5?

207,647^
267.S70

»I^uhfuncikoi!:
kucksn
sn3s>-S5 1.subko>?
I^s3s>ko>^

lots!
örsttsr!
3ictisn- ZZ.S5S
sn3s>-s l.su6kà- 2Z.766
t4s3s!ko!?- ?S,204

Iots!^sSS,S25'
öfsrintio!?-3spisr3o!^!
l.su3ko>/ 1Z7.S4S
t4s3s!tio!-: I21,?5S

lots! ' 2S9.500' 9.6LS.4S2 Z2S.S24 14,21?M
i^üt 6is ^inluiii' cisr 633,195 1 14c>>2 cis»- vorxls-

ksncisn k^oxilionsn, xomil oinns HoiTwsssn, xinci im
Islil-s 1931 52,433,317 inx /^uxisnci qslioxxsn,
ws1i^sn6 1930 iü!" 663,255 1 i-iol^sinlulî cism /^ux-
isncis 51,584,383 ks?sli>1 vvorcisn xinci.

Ws>-t 85.

716,871
3,768,61 Z

^11,655,535^
16,141,01?

7,941,2?4
4,260,791

^4,407,261^
26,609,346

4,424,015
5,264,437

19,211
40,835

164,163^
224,20?

22,34?
24,363
66,305^

113,522

143,918
181,606

V9srt 35.

991,330
3,793,771

^10,874,641
15,665,242

5,657,39?
4,370,07?

11,172,47?

21,699,957

5,091,366
9,127,313

tioizi- un6 ekenkonlSkvierung. im 5ckoizscis
/^s 5g Z u i X cin s n i_s n ci v,i rlxcii s^ti i cil s n (Dsxsli-
x cil s il xprscii D5. öiom von cis5 I^Isis5isip5Ükunzz.
snxisit sn cisr ^icigsn. Iscilnixciisn i^iocilxciluis llizs?

cisx liisms „>-iol2i- un6 ^ixsni<onxs5vis5ung". ösini
^ixsn issisuisn xicii ciis i<055oxionxxcilsclsn, cisx ilsh!
6is Zcilscisn, ciis sux cisr koxiisiiciung snixisilsn, Zui

cisr JSN2SN VVsii sui I^iiiiisrcisn von I^rsnicsn. 0ie

koxtisiiciung, 6is sui cisx gisicii^siiigs ^inxviricsn von
Wsxxsr unci 5susrxioii sux cisr i.uii sui cisx ^ixen

^urûàuiûilrsn ixi, I<snn vsriiincisri wsrcisn 3urcii

ilsrmsiixcilsx /^isxciiiistzsn ((Disnxiricil). Dsx 3ioi^ v/irci

vor siism ciurcii sui^srs VViiisrungxsiniiüxxs gsxcils-
ciigi. i^iimmi sx ^suciiiiglcsii sui, xo guiiii sx, insim

Irocicnsn ^isili sx xicil vriscisr ?uxsmmsr>! 6s3urci>

wsrcisn ciis f-sxsrn ?srrixxsn. i^srnsr wirci cisx iioir
von s^il^sn ciurciicirungsn unci „vsrirsxxsn".

Wsx iür i^iskznsilmsn Icönnsn nun gsiroiisn v/sr-

cisn, um ciisxs 5cilsciigungsn ?u vsrilütsn? in srxis5

i.inis mui; sins ^wsc!<msi)igs Xonxiruiciion vsrisrg!
wsrcisn, vsrisuncisn mii sinsr riciliigsn ^uxwsiii 3sx

i^isisrisix, isrnsr xinci ciis vsrxciiiscisnsn nsiüriiciisn

5cilui;xciliciliisiiciungsn 2!u issgünxiigsn. Dnx wir3 nun

sissr in srxisr I.inis cisr icünxiiicils 5ciiui; inisrsxxisren.
/^Ix cisx (Dsiorsuciliicilxis icommi cisx T^nxiriclivsrisiirsn
in Lsirsciii. Wiciliigxis Vorissciingung ixi 6s!osi, cish

cisr (Dsgsnxisnci, <?sr sngsxiricllsn wsrcisn xoii, voii-

xisnciig irsi von jsgiicilsm Xoxi unci 5ciimui) ixi. 0s;

gui gsrsinigis Olöjsici muiz nun siosr xoiori gsxiriciisn,
In. grunciisri wsrcisn. Oröi^srs i'isciisn wsrcisn in

nsusrsr ?sii unisr Druclciuii Issxpriizi unci nicili msiv

gsxiricilsn. Dsr Vsriosnci cisr I^isisrisiprüiungxsnxizit
iür ciis Isciiniic ilsi sins öroxciiürs vsriskzi: ,,/^nxiricii-

xioiis unci cisrsn /^nwsnciung". i"iisr xinci ciis vsn

xciliscisnsn /^risn cisx /^nxiricïlvsrisiirsnx, xowis 3is

^.uxsmillsnxsizung cisr T^nxiricilxioiis singsilsnci ioe-

xcilrisissn. 6runciisriss unci Dscicisriss müxxsn sui-

sinsncisr skgsxiimmi wsrcisn. ^insn gsn? issxon3srsn

/^nxiricil isrsucili sx, wsnn cisx Oiojsici cisusrnci ocis?

^siiwsixs im öocisn ocisr im Wsxxsr iisgi. i"iisr v^irci

mii grolzsm Vorisil sin öiiumsnsnxiricil vorgsnom-
msn. ^ucii sins ösiisnciiung mii Issr ixi ^wscicmshig,

wsnn ciisxs riciiiig vorgsnommsn wirci. Wis xciim

issrsiix issioni, müxxsn siis i-srissn suisinsncisr Zi>-

gsxiimmi xsin, nur xo wirci sx mögiicil xsin, sinsn

^srissniisisrsnisn unisr Dmxisncisn iisiiissr rnsciisn

?u icönnsn. Vor jscism T^nxirsicilsn ixi nsmsnincn

gui sui-urüilrsn, cismii I^igmsni unci öinciswiiis!

riciliig miisinsncisr vsrmsngi wsrcisn.

^Utogsn-Zckvsillku». Dsr nscilxis Xurx ci^

/^uiogsn-^ncirsxx^.-O. i-iorgsn iür iiirs i(u^'

6sn unci wsiisrn inisrsxxsnisn wir3 sisgsiisiisn vom

15. ioix 18. k^siorusr 1932. Voriüilrung vsrxcilis3snei

/^gpsrsis. Dixxoux. ^isicirixcils i.iciiiioogsn-5ciiv/s>5-

xung. I^Isn vsrisngs cisx ?rogrsmm.

Literatur.
„vSk Srgsnikstor". Dsx 5cilwsi-sr Xrsue ci^

nun issic! nic?>i msiir in cisr Xsicisms vsrwsn^si viel

cisn. Dsrüissr unci sucil üiosr ciis riciliigs ^sicnnus?

unxsrsx i.sncisxwsppsnx orisniisri sin ^tiilcs! m

5cilwsi^sr Xlonsixxciiriii: „Dsr Orgsnixsior",
Ds^u sniiisii cisx nsus 3isii siosr nocii
T^riosiisn üissr i?sic!sms, Vsricsuixmsiilocisn, .vM
iung, Xoxisniosrscilnung, Zciisuisnxisr un6 ^ànwW
irsgsn. Vsrisnosn 8is ciocii sin ^roizsilsii 7Ut

xiclii.
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Die Berufswahl unserer Mädchen. Einer viel-
fachen Anregung von Erziehern und Erzieherinnen
Folge leistend, hat die Kommission für Lehrlings-
weséri des Schweizerischen Gewerbeverban-
des unter Mitwirkung erfahrener Fachleute eine „Weg-
leitung" für Eltern, Schul- und Wäisenbehörden her-
ausgegeben. Diese Flugschrift, betitelt „Die Berufs-
wähl unserer Mädchen", von Gertrud Krebs, Haus-
haltungstehrerin, der Verfasserin der bekannten „Rat-
schlage für Schweizermädchen", mulj in unserer Zeit,
wö die Berufswahl von ganz besonderer Bedeutung
für das Wirtschaftsleben unseres Volkes geworden,
als wahrhaft nützlich begrübt werden. Sie bespricht
in knapper Übersicht alle für das weibliche Geschlecht
geeigneten Berufsarten mit ihren Anforderungen
und Erwerbsmöglichkeiten und berücksichtigt speziell
unsere schweizerischen Verhältnisse. Diese Schrift ist
bereits in fünfter Auflage erschienen, was am besten von
ihrer Nützlichkeit zeugt. Sie sei deshalb allen Eltern,
Erziehern und Schulkommissionen zur Anschaffung
und allseitigen Verbreitung bestens empfohlen.

Sie bildet Heft 15 der bei Büch 1er & Co. in
Bern erschienenen „Schweizerischen Gewerbebiblio-
thek" und ist zum Preise von 50 Rp. erhältlich (in
Partien von 10 Exemplaren zu 25 Rp.).

„Le Traducteur", französisch-deutsches, illustriertes
Sprachlehr- und Unterhaltungsblatt. — Verlag in
La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Diese Monatsschrift fördert in abwechslungsvoller,
anregender Zusammenstellung das Erlernen der fran-
zösischen Sprache und ist ein vorzügliches Mittel,
sich die gebräuchlichsten Wörter anzueignen oder
schon vorhandene Kenntnisse aufzufrischen und zu
erweitern. Durch Gegenüberstellung beider Sprachen
ist das lästige Aufsuchen in Nachschlagewerken über-
flüssig, denn der „Traducteur" gibt jedem französischen
Ausdruck die deutsche Übersetzung oder erklärende
Fußnoten. Der Lesestoff ist vielseitig und mit Bildern
geschmückt. Probeheft umsonst durch den Verlag
des „Traducteur" in La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Kleiner Schweiz. Sfaatskalender pro 1932.
(Herausgegeben von Chocolat Suchard A. G.) Ein
Kalender von wirklich nationalem Interesse ist der
von der Firma Chocolat Suchard A. G., Serrières—
Neuchâtel herausgegebene Staatskalender 1932, der
jedermann auf Verlangen gratis und franko zuge-
stellt wird.

Alles was man von der Schweiz und ihren Kan-
tonen wissen sollte: Geographie, Geschichte, Politik,
Verwaltungs-Einrichtungen, eidgenössische Anstalten,
Behörden etc. ist darin aufgezeichnet. Er enthält fer-
"er das Ergebnis der eidgenössischen Volkszählung
von 1930, soweit die diesbezüglichen Zahlen erhält-
'kh waren. Eine Karte der Schweiz, einen gedränng-
t®n Auszug über jeden der 22 Kantone, mit Natio-
nalkostüm und Wappen vervollständigen dieses
Weine Werkchen.

Überdies enthält der Staatskalender eine Menge
wertvoller Auskünfte über diplomatische und konsu-
'ansehe Vertretungen der Schweiz im Auslande, so-

über solche des Auslandes in der Schweiz; Ver-
9'öichstabellen der Mafze, Gewichte und Münzen;
B°st-, Telegraphen- und Telephon-Tarifg ; Abonne-

der S. B. B. etc. •

Zu beziehen gratis und franco durch die Re-

Tie-Abteilung der Chocolat Suchard A. G., Ser-
leres-Neuchâtel.

Der Grofye Brockbaus. Handbuch des Wissens in
20 Bänden. Fünfzehnte völlig neu bearbeitete Auf-
läge von Brockhaus'Konversationslexikon. -200,000
Stichwörter auf 15,000 Seiten und 17,000 Abbildun-
gen, sowie 210 Karten/ Format 16 -25 cm. Zehn-
fer Band (Kat—Kz). Preis in Ganzleinen Fr. 32.50,
in schwarzem Halbleder Fr. 40.— Verlag F. A.
Brockhaus, Leipzig 1931.
Weil der neue Band des Grofzen Brockhaus beim

Schreibenden gerade zu Weihnachten eintraf, konnte
er ihn leider nicht mehr, wie es sich gehört hätte,
auf die Festtage hin besprechen. Schade, bereitet doch
gerade ein solcher Baustein dieses vor gut drei
Jahren begonnen, gewaltigen Werkes, wie es heute
einzig dasteht, so echte Weihnachtsfreude. Gibt es
doch kaum etwas interessanteres, als an solch ruhi-
gen Wintertagen in einem neuen Brockhaus zu blät-
tern, die Erkenntnisse aus dem ewigen Wunder des
Weltalls in sich aufzunehmen, alte und neue Kultur-
zustände zu überblicken, von technischen Neuheiten
zu hören und auf bisher unbekannte Geisteswerte
hingewiesen zu werden. Diesmal liegt der zehnte
Band vor. Damit ist bereits die Hälfte des geplanten
Werkes, allen wirtschaftlichen Schwierigkeiten der
Gegenwart zum Trotz, vollendet. Und irgendwelche
Anzeichen des Nachlassens seiner Spannkraft dürften
auch bei strengster Prüfung nirgends festzustellen
sein. In unserem Zeitalter, in welchem man die kon-
kreten Dinge zu wissen liebt und in welchem man
auf allen Gebieten den klaren wissenschaftlichen Er-
gebnissen die höchste Bedeutung beimifzt, vermögen
uns solche hinreilzend schönen Werke, wie der Gro^e
Brockhaus eines ist, vollkommen zu fesseln.

Der neue Band, der den mit K beginnenden
Wörtern die Erklärung gibt, läfzt einer näheren Be-
rücksichtigung der Schweiz wie immer einen recht
ansehnlichen Raum zukommen. Farbenprächtige Ta-
fein findet man unter den Stichwörtern Korallen,
Kolibris, Kopffüsser, Klettervögel, Kernobst, usw. um
nur einige davon willkürlich herauszugreifen. Entzük-
kend die photographischen Aufnahmen mit den Ver-
tretern des Kafzengeschlechtes. Nicht weniger als 22
Seiten und 8 Schwarz-Weilz-Tafeln befassen sich mit
dem ebenso hässlichen wie wichtigen Thema „Krieg"
und dessen Unterabteilungen wie Kriegsverluste,
Kriegsrecht, Kriegsschiffe, Kriegschuldlüge, und der-
gleichen. Dalz wir noch immer im vielgenannten
Zeitalter des Kindes leben, erinnern uns die be-
treffenden gutausgebauten reichbebilderten Artikel.
Der „Kellogg-Pakt" oder die „Konjunktur" zeigen

Hußerst günstige Occasionen
1 Zapfensehlitzmasehine mit 6 Messerwellen

u. eingebauten Motoren, Fabrikat Müller, Brugg
Modell C. Q. M. (also riemenlos).

I Wagenfräse für Blätter bis 800 mm, mit 17 m
Geleise.

1 komb. Abriebt -Dickenhobelmäschine
450 mm, mit Vorgelege.

1 Abrichtmaschine mit Kehlvorriditung,
360 mm breit. ^

1 autom. Hobelmesserséhleifmasehine^
1 Holzspaltmaschine mitBandsäge (fahrbar),
1 Holzspaltmaschine (stationär). ^

;
j

Diese Maschinen können en bloc oder einzeln abgegeben Werden

S. Müller, Zypressenstrasse 66, Zürich
meeh. Werkstatt. 4185/

I It usU'. s, tuvûx. ttiuulcc XeitunA (Neisterbtcrtt)

vis Ssruk^rskI unzsrer ^iscicken. ^insr vist-
fgctiSn Anregung v0n ^r^isbern unct Lr^isbsrinnsn
t^otgs tsixtsnct, bst ctis Xommixxion tür bsbrtingx-
wsxsri ctsx ^cbwsi^srixcbsn (oswsrtosvsriosn-
ctsx untsrWlitwirtcung srtsbrsnsr bscbîsuts sins ,,Wsg-
-situng" tür ^Itsrn, Zcbut- unct Wsixsnbsbörctsn bsr-
Zuxgsgstosn. Disxsl-tugxcbritt, tostitslt „Dis Vsrutx-
vvsbt unxsrsr Xlsctcbsn", von (osrtruct Xrstox, ttsux-
tisttungxtsbrsrin, ctsr Vsrtsxxsrin ctsr toslcsnntsn ,,kst-
xctitsgs tür 5cbwsi^srmscicbsn", muh in unxsrsr ^sit,
«0 ctis Lsrutxwsbt von gsn? tosxonctsrsr Lsctsutung
tcir ctsx Wirtxcbsttxtstosn unxsrsx Vottcsx gsworctsn,
six wsbrbstt nühticb tosgrüht wsrctsn. Zis bsxgricbt
in tcnsgpsr Dtosrxicbt sits tür ctsx wsibticbs (osxcbtscbt
gssignstsn ösrutxsrtsn mit ibrsn /^ntorctsrungsn
unct ^rwsrtoxmögticbtcsitsn unct bsrüctcxicbtigt xps^istt
unxsrs xcbwsi^srixcbsn Vsrbsttnixxs. Disxs ^cbritt ixt
tzsrsitx in tünttsr /^uttsgs srxcbisnsn, wsx sm tosxtsn von
itirsr Xtühticbtcsit zcsugt. ^is xsi ctsxbstto sttsn ^ttsrn,
Diisbsrn unct Hcbuttcommixxionsn ^ur /^nxcbsttung
un8 sttxsitigsn Vsrtorsitung tosxtsnx smgtobtsn.

5is bitctst btstt 15 ctsr bsi öücbtsr 6- Lo. in
ksrn srxcbisnsnsn ,,5cbwsi?srixcbsn (Dswsrtostoitotio-
ltistc" unct ixt 2!um t'rsixs von 5ll Xp. srbsttticb (in
?sriisn von 111 ^xsmgtsrsn ^u 25 Xg.).

„l.e srsciucteur". trsn^öxixcb-ctsutxcbsx, ittuxtrisrtsx
5prscbtsbr- unct Dntsrbsttungxlolstt. — Vsrtsg in
t.s Lbsux-cts-I--on6x (5cbwsi^).

Disxs tvlonstxxcbritt törctsrt in stowscbxtungxvottsr,
snrsgsnctsr ^uxsmmsnxtsltung ctsx ^rtsrnsn ctsr trsn-
löxixcbsn ^prscbs unct ixt sin vor^ügticbsx tvlittst,
xict, ctis gsbrsucbticbxtsn Worts,- sn^usignsn oclsr
xction vorbsnctsns Xsnntnixxs sut^utrixcbsn un6 ^u
srwsitsrn. Durcb (osgsnütosrxtsttung tosictsr 5grscbsn
ixt ctsx tsxtigs /^utxucbsn in btscbxcbtsgswsrtcsn ütosr-
ttüxxig, ctsnn ctsr „Irsctuctsur" gibt jsctsm trsnxöxixcbsn
^ux6ruct< 6is ctsutxcbs Dtosrxshung octsr srt<!srsn6s
t^uhnotsn. Dsr bsxsxtott ixt vistxsitig un6 mit Litctsrn
gsxcbmüctct. ^rotzslistt umxonxt cturcti ctsn Vsrlsg
àx „Irsctuotsur" in t.s Ltisux-cts-I--Onctx (^ctnv/si^).

Xisînsr ZekveiZî. îtssîlkslsncisr pro 19Z2.
^srsuxgsgstzsn von Ltioooist ^uctnsrcl S.) ^in
^sisnctsr von wirlciicti nstionsism intsrsxxs ixt ctsr
von ctsr I^irms Llnocoist 5uc>isrcl O., 5srrisrsx—
î^suctiâts! tisrsuxgsgsIosnE ^tsstxlcsisncisr 1932, cisr
jsctsrmsnn sut Vsrisn^sn grstix unct trsnlco ?ugs-
xtsüt wirct.

msn von ctsr Hctrwsi? unct itnrsn Xsn-
tvnsn wixxsn xoüts, L>sogrsplnis, tLexclnictits, k'oiitilc,
Vsrwsitungx-^inriclntungSN, sictgsnöxxixctrs /^nxtsitsn,
ösiiörctsn sts. ixt ctsrin sutgs^siclnnst. ^r snttisit tor-
"sr ctsx ^rgsionix ctsr sictgsnöxxixclnsn Vo!I<x?st,!ung
von 1?Zll, xowsit ctis ctisxtos^ugiictnsn/stiisn srtisit-
îist, v/srsn. ^ins Xsrts ctsr ^ctnwsi?, sinsn gsctrsnng-
îsn ^ux^ug ütosr ^sctsn ctsr 22 Xsntons, mit iXistio-
nsücoxtüm unct Wsppsn vsrvoüxtsncti^sn ctisxsx

ìlitzs^^SX snttiàit ctsr ^tsstxlcsisnctsr sins I^lsngS
^srtvoüsc /^uxicüntts üiosr ctiplomstixotis unct tconxu-
isrixctis Vsrtrstungsn ctsr Hclnwsi^ im ^uxtsncts, xo-
^is ützs^ xototis ctsx /^uxtsnctsx in ctsr 5otivrsi?i Vsr-
Z'Sictixtstzsiisn ctsr tv/Ishs, Osvrictits unct I9lün^sn>
r05t", Istsgrspksn- unct IstspInon-IsritK >

/^toonns-
^ents ctsr 5. L. k. sto.

tzs^istnsn grstix unct trsnco cturctn ctis ks-
ms-^izìsi!uno ctsr Ltnocoîst 5uctnsrct A. L., 5sr-

rlsrsx-ttsuctiâts!.

lîsr Erohe Vrockksuî. rtunotouctn ctsx Wixxsnx in
2ll Lsnctsn. ^unt^stints voltig nsu lzssrtzsitsts /^ut-
toys von öroctctisux'Xonvsrxstionxtsxitcon. 2llll,llllll
5tictnwortsr sut 15,llllll 5sitsn unct 1.7,llllll /^totoitctun-

Jsn, xowis 21ll Xsrtsn. Normst 16-25 cm. àtin-
tsr ksnct (Xst X^). ?rsix in L,sn?!sinsn lì 32,50,
in xctowsr^sm ttsttotsctsr t-r. 4ll.-- Vsrtsg k-. /X.

Lroctctisux, t.sip^i^ 1931.
Wsi! ctsr nsus Lsnct ctsx (Lrohsn Lroclctisux tosim

5ctirsiti>snctsn gsrscts ?u Wsilnnsctitsn sintrst, lconnts
sr itin tsictsr nictit mstir, wie sx xicti gstnört tistts,
sut ctis t-SxttsJs tiin losxprsctisn. ^clnscts, tosrsitst ctoctr
^srscts sin xotctisr Lsuxtsin ctisxsx vor gut ctrsi
tstrrsn tosgonnsn, gsvrsttigsn Wsrlcsx, vvis sx tisuts
sinnig ctsxtstit, xo sctnts Wsitnnsclntxtrsucts. Lntot sx
ctoctn tcsum stv^sx intsrsxxsntsrsx, stx sn xotctn rutni-

gsn Wintsrtsgsn in sinsm nsusn Lroclctisux?u totst-
tsrn, ctis ^rtcsnntnixxs sux ctsm svrigsn Wunctsr ctsx
Wsttsttx in xicti sut^unstnmsn, stts unct nsus Xuttur-
?uxtsncts ?u ütosrtoticlcsn, von tsctinixctisn Xlsutisitsn
?u tnörsn unct sut toixlosr untostcsnnts L-sixtsxv/srts
tiingsvrisxsn ^u vrsrctsn. Oisxmsl tisgt ctsr ^stints
ösnct vor. Osmit ixt losrsitx ctis ttsttts ctsx gsptsntsn
Wsrlcsx, sttsn v^irtxclnstttictiEn 5c!nv/isriglcsitsn ctsr
Lsgsnv/srt ^um Iroh, vottsnctst. Lnct irgsnctvvstctis
/^n^sictisn ctsx XlsctntsxxsNx xsinsr 5>osnnlcrstt ctürttsn
suclo tosi xtrsngxtsr I-'rütung nirgsnctx tsxt^uxtsttsn
xsin. !n unxsrsm Tlsitsttsr, in wstctnsm msn ctis icon-
tcrstsn Dings ^u wixxsn tislot unct in wstctnsm msn
sut sttsn (Lstoistsn ctsn Ictsrsn vrixxsnxctistttictisn ^r-
gstonixxsn ctis tnöctixts ksctsutung tosimiht, vsrmögsn
unx xotctis Ininrsihsnct xctiönsn Wsrtcs, v/is ctsr (Drohs
Lroctctisux sinsx ixt, votttcommsn xu tsxxstn.

Dsr nsus ösnct, ctsr ctsn mit X tosginnsnctsn
Wörtsrn ctis ^rtctsrung gitst, Isht sinsr nstosrsn Ls-
rüctcxictotigung ctsr 5ctiwsi2l cvis immsr sinsn rsctot
snxstontictisn t?sum ^utcommsn. 5-srtosnprsctotigs Is-
tstn tinctst msn untsr ctsn ^tictivvôrtsrn Xorsttsn,
Xotitorix, Xopttüxxsr, Xtsttsrvögst, Xsrnotoxt, uxw. um
nur sinigs ctsvon witllcürticti tosrsux^ugrsitsn. ^nt^ütc-
tcsnct ctis plootogrsgtiixcloSN /^utnstimsn mit ctsn Vsr-
trstsrn ctsx Xshsngsxctitsctitsx. tctictit wsnigsr stx 22
5sitsn unct 8 5ctiwsr?-Wsih-Iststn tostsxxsn xicto mit
ctsm slosnxo tisxxtictisn wis wictotigsn Itisms „Xrisg"
unct ctsxxsn Itntsrstotsitungsn v,is Xrisgxvsrtuxts,
Xrisgxrsctit, Xrisgxxctoitts, Xrisgxctiutcttügs, unct ctsr-
gtsictosn. Dsh wir nocti immsr im vistgsnsnntsn
^sitsttsr ctsx Xinctsx tstosn, srinnsrn unx ctis tos-
trsttsnctsn gutsuxgstosutsn rsictotosloilctsrtsn /^rtitcst.
Dsr „Xsttogg-Istct" octsr ctis „Xonjuntctur" z-sigsn

HiikerstiliinÄigellevsziliiieii
1 XspkvnsÄlUtriliasälne mit 6 Nssser^vsIIsn

u. eingebauten Notoren, k'abl-ilcat Müller, IZrugg
tVlvâetl L l). N. (âtso riemenlos).

l ^Sgsnkràsv kür Llättsr bis Lllll mm, mit 17 m
(teleise. ^

l tkomd. ^brîetit-vîàenliobvlznàsiàlnv
45ll mm, mit Vorgelege.

1 ádrZÂKtmSSÂKînv mit tXekIvorricktung,
Z6ll mm breit. o

l sutom. NodvImessepîsàtvllrnssSîîZneì
l kîol?«p»ltm»8etkinv mit kàncksSgèWbrbar),
I Nol-spsltmssàiiîv (stationär)
viese Mssckine» können en KIoc oder einzeln skxeßeben Werâen

8. Alüllvn, ^zrpressenstrssse 66, Xiirivk
n»«à W«rk»tntt. 4I8S/
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beispielsweise wie intensiv dies Handbuch des Wis-
sens sich mit Problemen der Gegenwart beschäftigt.

Der Grofye Brockhaus kann aber auch dem Fach-
mann in tausend Fällen nützen, wo es sich schein-
bar nur um unbedeutende Dinge handelt. Doch
beweist er garade hier seine eminente praktische
Verwendbarkeit. Nur wenige Beweisstichworte seien
hier angeführt: Knagge, Kehlstein, Kehlmaschine,
Krümmling, Krypta, Klof^stufe, Kollergang und Kno-
sos, oder Namen wie Knobeisdorff, Kreis, Kleinlogel,
Klenze und Klönne. — Zum Schlüsse lassen wir wie
üblich ein Verzeichnis der für den Baufachmann und
Gewerbetreibenden bedeutungsvollen und ausführ-
liehen Abhandlungen folgen, die sich in dem nun
vorliegenden neuen Brockhausband finden lassen:
Kataster, Kathodenstrahlen, Kaufmann, Keil, Keramik,
keramische Ofen, Kiefer, Kipper, Kirchenbauten,
kirchliche Kunst, Klassizismus (m. Tafeln), Kloster
(baugeschichtliches), Knickung, Kocheinrichtungen,
Kohle, Kohlendioxyd, Kohlensäure und Kohlenstoff
(samt Verbindungen), Kohlenwasserstoffe, Köhlerei,
Kolloidchemie, Kommanditgesellschaft, Kompaß, Kom-
pressoren (m. Tafeln), Kondensator, Konservierung,

Reklameteil
Neuheit im Baugewerbe.

(Eingesandt.)

Die Draku A.-G. Zürich, Giefjhübelstrafje 102
bringt unter dem Namen „Fix" einen neuen Gerüst-
holzverbinder auf den Markt, der etwas Neues auf
diesem Gebiete darstellt. Der Fix wird in der Schweiz
hergestellt und besteht aus la. Schmiedeisen, er ist
in den meisten europäischen Staaten patentiert.

Die Handhabung ist sehr einfach und kann durch
einen Mann in kürzester Zeit montiert werden. Der

entacher Montage größten Zeitgewinn und Holzer-
sparnis, indem derselbe nicht an bestimmte Holz-
dimensionen gebunden ist.

Die Eidgen. Materialprüfungsanstalt hat eine Fe-
stigkeit von 4000 kg pro Binder festgestellt, was die
diesbezüglichen gesetzlichen Vorschriften weit übertrifft.

Der „Fix" wurde von der städtischen Gerüstbau-
kontrolle bestens begutachtet und ist in der Praxis
bereits eingeführt, wo er sich sehr gut bewährt hat.

(m. Tafeln), Kontrollapparate, koptische Kunst, kera-
mische Kunst, Kork, Kraft, Kraftwagen (m. 8 Tafeln),
Kraftwerke (m. Tafeln), Kran (m. Tafeln), Kranken-
haus (m. Tafeln und den neuesten Literaturanga-
ben), Krematorium, Krise, Kristalle, Küche, Kühl-

türm, Kultur, Kunst, primitive Kunst (m. Tafeln), vor-
geschichtliche Kunst (m. Tafeln), Kunstgeschichte,
Kunstgewerbe, Kunstgewerbemuseen, Kunstglas (m,

z. T. färb. Tafeln), Kunstgewerbe und Handwerker-
schulen, Kunstguß, Kunstseide (m. Tafeln), Kunststeine,
Kupfer samt zahlreichen Verbindungen (mit Tafeln),
Kupferschmiedekunst, Kupferstechkunst (mit Tafeln),
Kupolofen, Kuppel, Kupplungen (m. Tafeln), Kurbel,
Kurbeltriebe, Kurs, Kurve (m. Tafeln). (Rü.)

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.

in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

544. Wer liefert hölzerne Schneeschaufeln Offerten an

Gottlieb Stutj, Holzwaren, Schongau (Luzern).
545. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte Wagenkreissäge,

Wagenlänge nicht unter 4 m? Offerten an Alb. Wicki, Sägerei,
Schüpfheim (Luzern).

546. Wer hätte 1 Ledertreibriemen, 150—170 mm breit,
11 m lang, 6—7 mm dick, neu oder gebraucht, abzugeben?
Offerten an Ths. Solèr-Mûller, Holzgeschäft, Laax (Graub.).

547. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
'/» PS Motor, 500 Volt, mit Schaltkasten Offerten unter
Chiffre 547 an die Exped.

548. Wer liefert gut erhaltene Bauwinden (Wellenböcke),
500—700 kg Tragkraft; eiserne Stirnräderpaare, zirka 27 mm

Teilung, 80 und 12 Zähne, 60 mm breit und 40—45 mm Boh-

rung; Hängelager mit Ringschmierung, 35 und 40 mm Bohrung;
schwarze Röhren (Ausschuß) 2", Länge 2.70—3 m? Offerten
unter Chiffre 548 an die Exped.

549. Wer hat abzugeben Block-Bandsäge für Stämme bis

1.20 m, gut erhalten oder neu? Offerten unter Chiffre 549

an die Exped.
550a. Wer ist Fabrikanf der Skibindung „Alpina Affen-

hofer" b. Wer hat gbrauchte, gut erhaltene Bauwinde, 5—

7fache übersefyung und gut erhaltenen Dampfkessel für Zentral-

heizung abzugeben Offerten unter Chiffre 550 an die Expd.

551a. Wer hat gebrauchten, gut erhaltenen Kassaschrank

abzugeben b. Wer liefert- gebrauchten Rohöl-Schiffsmotor

von 20—40 PS, event, neu Offerten unter Chiffre 551 an

die Exped.
552. Wer liefert 1 fahrbaren Steinbrecher Nr. 4; 1 fahr-

baren Kompressor für 2 Bohrhämmer; 1 Sortieranlage mit

Wascheinrichtung Offerten unfer Chiffre 552 an die Expect

553. Wer hätte abzugeben gebrauchten Abplatfkopt,
30 mm Bohrung, für Kehlmaschine, neueres Modell? Werbe-

sorgt das Nachschaffen solcher Lager in Komposition an Or

und Stelle? Offerten an H. Schnegg, Zimmereigeschäft, Wy-

nigen (Bern).

1. Wer hat eine moderne Drehbank mit Zubehör von

ca. 1000 mm Drehlänge in gutem Zustande abzugeben. O-
ferten an Postfach 28823, Zug.

2. Wer liefert kleine Schmutjwasserpumpe zum Leereni d

Aborfgrube und der Waschkücheabwässer eines EinfamiH® -

hauses? Offerten unter Chiffre 2 an die Exped.
3. Wer hat abzugeben ca. 100 lfm. lose Rollbahnsdll®"

(ohne Schwellen), Profil 60—70 mm? Offerten unter Chittr

an die Exped. l
4. Wer hat ca. 10 Stück eiserne Kleiderschränke und e

frische Handlampen, gut erhalten, abzugeben Offerten un

Chiffre 4 an die Exped.
5. Wer liefert 50 Stück asffreie Tannenstäbe, 350 cm y

125X65 mm? Offerten an J. J. Hefti, mech. Werkstätte,
gelbach (Glarus). y.

6. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, jedoch gut ®L,
tene Bergsäge, leichteres Modell? Offerten an Gebr.
mech. Werkstätte, Jbach-Schwyz.
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lzslsplslsWSlZS w!s lstsnzlv cilss Xlsncilzucln clsz Wi5-
5SN5 zlcli mit ?rok>lsmsn clsr (Osgsnwsrt t)S5cliëttigt.

Osr (Onokzs Lroclclnsus ksnn slosr sucln clsm s-scli-
msnm in tsuzsocl l^ëllso nühss, wo S5 sicli zclnsin-
losr ^ur um unlosclsutsricis Oings tisocislt. Oocli
loswslst sr gsrscls tiisr zsins sminssts prslctizclis
Vsrwsscllzsrksit. I^tur wsnigs Lswsizztictiworts zsisn
tiisr sngstütirt' Xnsggs, Xstilztsio, Xstilmszcliins,
Xrümmlirig, Xr^rpts, Xlohztuts, Xollsrgsog unci Xno-
505, oclsr I^Ismsn wls Xnolssl'.clortt, Xrs>5, Xlsinlogsl,
Xlsn^s uncl Xlönns. — /um 5clnlu35s ls55sn wir wis
ülslicti sin Vsr?siclin>8 clsr tür clsn ösutsctimsnn uncl
Oswsrlostrsiìzsnclsn loscisutungzvollsn uncl suztülir-
lictisn /^lztisncllungsn tolgsn, cils zicli in clsm non
vorlisgsnclsn nsusn örocklisu5li>sncl tincisn lszzsn^
Xstsstsr, Xstlioclsnztrslilsn, Xsutmsnn, Xsil, Xsrsmik,
lcsrsmizckis (Otsn, Xistsr, Xippsr, Xirclisnlosutsn,
icirclilictis Xunzt, Xls53>?i5mus (m. Istsln), Xlo3tsr
(tzsugS3cliiclitlick>S3), Xniclcung, Xoclisinriclitungen,
Xotrls, Xolslsnciiox)rci, Xolslsn3surS unci Xolilsn3tott
(3smt Vsrloinciungsn), Xolnlsnws33sr3totts, Xölnlsrsi,
Xolloiclclismis, Xommsnclîtgs3sll3clistt, Xompsh, Xom-
prs330rsn (m. Istsln), Xonclsn3stor, Xon3srvisrung,

-- ksIcismSisîl --
^EukSÎ» îm ZZiUgS^vsrbe.

^ingsssnüt.)
Ois Orslcu /V.-L?. /üricln, (Oislzkrülssl3trsl)S 102

lzringt unis,- clsm k>lsmsn „I^ix" sinsn nsusn ()srÜ3t-
trolxvsrlsinclsr sut clsn IVlsrkt, clsr stws3 Xlsus3 sus
clis3sm <Osk>ists cisr3tsllt. Osr l^ix wirci in clsr ^ctiwsi^
Xsrgs3tsllt uncl k>s3tskit su5 ls. 5ckmiscisi3sn, sr Ì3t
in clsn msÌ3tsn suropsi3cksn ^tsstsn pstsntisrt.

Ois >-lsncIlisIsung i3t 3slir sintscti unci ksnn clurctr
sinsn k^lsnn in lcür^s3tsr /sis montiert wsrclsn. Osr

sntsclisr K4ontsgs grölztsn /sitgswinn unci Xiol^sr-
3psrni3, inclsm cis^siiss niclis sn szs5simmss sso!^-
ciimsn5ionsn gsisuncisn i5s.

Ois ^icigsn. s^Isss^isip>'üsung5sn5ssis iiss sine s-s-
5tigi<sis von 4OOL> ><g pro kincisr ss5sgs5ssiis, ws5 clis
ciis5iss2Ügiiciisn gs5ss^iicsisn Vor5cs>risssn wsis üizsrsrisss.

Osr „I-ix" wurcis von clsr 5ssc!si5c5sn (OsrÜ5sizsu-
Kontrolle lzs5tsn5 lssgutscksss unci i5t in clsr k^rsxi5
K>srsit5 singstülnrs, wo sr 5ick> 5s5r gut lsswslnrt trst.

(rn> Istsln), Xonsrollsppsrsss, Kopsi5ctis Xun5t, ksrz-
mi5c5s Xun5t, Xork, Xrsss, Xrsttwsgsn (rn. 3 Istsln),
Xrsttwsrks (rn> Istsln), Xrsn (rn> Istsln), Xrsnksn-
Insu5 (rn. Istsln unci clsn nsus5tsn kitsrstursrigg-
issn), Xrsrnstoriurn, Xri5S, Xri5tslls, Xüclis, Xülil-
türm, Xultur, Xun5t, primitive Xun5t (m> Istsln), vor-
gs5clniclitliclis Xun5t (m. Istsln), Xun5tgs5c5icliis,
Xun5tgswsriss, Xun5tgswsrtzsmu5ssn, Xun5tgls5
21. I. tsrls, Istsln), Xun5tgswsrlss uncl ttsnciwsrksr-
5clnulsn, Xun5tguh, Xun5t5sicts (m> Istsln), Xun5t5tsins,
Xuptsr 5smt ^slnlrsiclisn Vsrluinclungsn (mit Istsln),
Xuptsr5ct>misciskun5t, Xuptsr5tsclnkun5t (mit Istsln),
Xupolotsn, Xuppsl, Xupplungsn (m. Istsln), Xurlssl,
Xurlssltrislss, Xur5, Xurvs (m. Istsln). (l?ü.)

tin lkk pià — km öle Prä»«.

krZgen.
I5lö. Vsrksuii-, Isuick- unci Arbsiilgsruciis wsàn

uritsr 3!sssr kukr!l< nicki suigsnonunsn / 3srsrtigs 4nTsigs>i
gs5örsr> ir> 3sn In5srstsnisî> 3ss Klsitsz. — Osn >-rsgsn,
wslctis „unter Lkikkrv" srsciisinsri sollsri, woüs msn 5ll Lt».
ir> >^>sr!<sn (iür /uzsriciurig 3sr Otisrisri) ur>3 wsriri 3!s
mit 43rs55S 3s3 ^rsgsztslisrz srzctislnsri zczü, 29 Lti. lzsilszsn,
>Vsnn keine t-isrksn mitgv»cki^ct wsrcivn, kenn «iie krsgs
nickt sutgsnommsn wsrcisn.

544. Wsr üstsrt 5ölxsrns 3c5r>ss5c5suts!n? Ottsrtsn sn

Oottiisk Ash, iìl^wsrsn, 3c5or>gsu (l.uxsrn).
545. Wsr 5st sdxugsbsri 1 gskrsuâs Wsgsnkrsizzsgs,

Wsgsnlsrigs r>!clit unisr 4m? Otisrtsri sn 4!d. W!cki, Lsgsrs!,
5c5üpi5s!m (>.sxsrn).

546. Wsr lisiis 1 l.s3srtrsi Krismsn, 15lZ—170 mm krsit,
11 m !sng, à—7 mm click, nss octsr gskrsuckt, sbxugsbsn?
Oftsrtsn sn lks. Zoisr-Ivlüiisr, kiolxgsscksit, kssx (Orsà).

547. Wsr kstts skxngsksn gskrsncklsn, gut srksitsnsn
V» K4otor, S00 Voit, mit Zcksitksstsn? Ottsrtsn unter

Lkittrs 547 sn ciis Kxps3.
548. V7sr iistsrt gut srksltsns ösuwin3sn (Wsiisnköcks),

500—700 kg Irsgkrstt? sissrns Airnrscisrpssrs, ^irks 27 mm

Isiiung, 30 un3 12 /skns, 60 mm krsit un3 40—45 mm öoli-

rung! ttsngsisgsr mit kingsckmisrung, 55 un3 40 mm öotirung!
sckwsrxs kökrsn (4ussckutz) 2", ksngs 2.70—Z m? Ottsrtsn
untsr Lkittrs 543 sn ctis ^xps3.

54?. Wsr kst skxugsksn 3Iock-ösn3ssgs tür Ztsmms t>i5

1.20 m, gut srksitsn o3sr nsu? Ottsrtsn untsr Lkittrs 5t?

sn ciis kxpsci.
558s. Wsr ist kskriksnt 3sr 3kikin3ung „Tkipins 4ttsn-

kotsr" b. Wsr kst gkrsuctits, gut srksitsns 3suwin3s, 5—

7tscks Ulksrsshung un3 gut srksitsnsn Osmptkssssi tür lsntrsK
Oiisi'tSli Ukitsr LsiiiirS 550 Ski clis 5xpa.

551s. Wsr kst gskrsucktsn, gut srksitsnsn Ksssssckrsnk

skTugsksn? b, Wsr iistsrt- gskrsucktsn koköi-Zckittsmotor
von 20—40 svsnt. nsu? Ottsrtsn untsr Ckittrs 551 sn

3is 3xpsci.
552. Wsr iistsrt 1 tskrksrsn Ztsinkrscksr ktr. 4^ 1 tsnr-

ksrsn Xomprsssor tür 2 öokrksmmsr^ 1 Zortisrsnisgs m>>

Wsscksinricktung? Ottsrtsn untsr Lkittrs 552 sn 3is ^xpsa.

553. Wsr kstts sk^ugsksn gskrsucktsn 4kpisttkopt
ZV mm öokrung, tür Xskimssckins, nsusrss K4o3sii? Wsr ds-

sorgt ciss klsckscksttsn soicksr ksgsr in Komposition sn c)r

un3 Asiis? Ottsrtsn sn ki. Zcknsgg, /immsrsigssckstt, VV?-

nigsn sösrn).

1. Wsr kst sins mocisrns Orskksnk mit ^ukskör vcm

cs. 1000 mm Orskisngs in gutsm /ustsn3s sk^ugsksn. 01-

tsrtsn sn posttsck 23323, /ug.
2. Wsr iistsrt kisins Zckmuhwssssrpumps xum i-S^rsn as

Tkkortgrubs unct 3sr Wssckkücksskwssssr sinss ^intsm>i>s

ksusss? Ottsrtsn untsr Lkittrs 2 sn ctis 3xpsci.
3. Wsr kst skxugsksn cs. 100 itm. ioss iloiibsknscn^n

sokns Zckwsiisn), 3rotii 60—70 mm? Ottsrtsn untsr Ltnm

sn ctis 3xpsct. r
4. Wsr kst cs. 10 Aück sissrns Kisi3srsckrsnks uno s

triscks Kisn3ismpsn, gut srksitsn, skiugsksn? Ottsrtsn un

Lkittrs 4 sn ctis 3xpsct. ^
5. Wsr iistsrt 50 Ztück ssttrsis Isnnsnstsds, Z50 cm v

125X65 mm? Ottsrtsn sn t. t. kistti, msck. Wsrkststts,
gsiksck (Oisrus).

6. Wsr kst sk-ugsksn 1 gskrsuckts, js3ock gut ^
teliS KsigzZgS, lsiclitSiSZ k^loclSlI? OfsSitSli sn Oevr.
msck. Wsrkststts, tksck-3ckw/?.
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